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Kreisliga Gr. 2

SV 1928 Geilshausen II : TSG 1908 Reiskirchen 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Schuchard macht den Sack zu

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 32:31 in den Sätzen
gewannen die Akteure von der TSG 1908 Reiskirchen ihr Auswärtsspiel in der Kreisliga Gr. 2 gegen
den SV 1928 Geilshausen II. 210 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Stefan
Schuchard den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Fleischer / Magel ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Hollnagel /
Antoni quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Lange mit Launspach / Kaas
kämpfen mussten Groh / Vollhardt in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Groh / Vollhardt endete.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchten wiederum danach Muth / Luft bei ihrer Niederlage gegen Hirt /
Schuchard. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. 2:3 endete derweil das im Vorhinein bereits
als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Jan Christopher Fleischer und Axel Hollnagel aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war
nichts für schwache Nerven. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jens Launspach konnte Jannis Groh
im Anschluss den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Johannes Muth und Björn Kaas, bevor das 2:3 feststand. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kaas endete. Kaum
Chancen ließ dagegen Dominik Magel derweil beim 3:0 seinem Gegner Alexander Antoni. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 2:5. Max Vollhardt hatte im Anschluss seinen Gegner Stefan Schuchard
beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff. Gekämpft bis zum Schluss hatte Rüdiger Luft in der Partie
gegen Thomas Hirt, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler des SV 1928 Geilshausen II und der TSG 1908 Reiskirchen in die Box. Chancenlos
war Jan Christopher Fleischer gegen Jens Launspach nicht, aber mehr als ein 4:11, 4:11, 11:2, 6:11
war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Jannis Groh wehrte eine 1:0 Satzführung von
Axel Hollnagel ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Nicht ganz mithalten konnte
Johannes Muth, beim 1:3 gegen Alexander Antoni, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Dominik Magel gelang es danach Björn
Kaas zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das
Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Wie der letzte Satz, so endeten
auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen
Duell. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Thomas Hirt zeigte Max Vollhardt seinem
Gegner die Grenzen auf. Den Sieg von Stefan Schuchard konnte Rüdiger Luft im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Damit war der 9. Punkt für die TSG
1908 Reiskirchen im Kasten.
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Nach dieser Niederlage des SV 1928 Geilshausen II geht es nun im nächsten Spiel am 22.03.2024
gegen den TSV 1907 Allendorf/Lda V, während die TSG 1908 Reiskirchen am 18.03.2024 gegen
den TSV Beuern antritt.

 Statistik:
 SV 1928 Geilshausen II

Doppel: Fleischer / Magel 0:1, Groh / Vollhardt 1:0, Muth / Luft 0:1 
Einzel: J. Fleischer 0:2, J. Groh 1:1, J. Muth 0:2, D. Magel 2:0, M. Vollhardt 2:0, R. Luft 0:2 

 TSG 1908 Reiskirchen
Doppel: Launspach / Kaas 0:1, Hollnagel / Antoni 1:0, Hirt / Schuchard 1:0 
Einzel: J. Launspach 2:0, A. Hollnagel 1:1, A. Antoni 1:1, B. Kaas 1:1, T. Hirt 1:1, S. Schuchard 1:1


